
ZEMIGRA																																			ESF																														Sachsen-Anhalt

Herzlich	Willkommen	zur	elften	Ausgabe	des
Newsletters	des	Zentrums	für	Migration	und

Arbeitsmarkt	(ZEMIGRA)

Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,
	
trotz	 der	 Herausforderungen	 der	 derzeitigen	 Situation	 gibt	 es	 weiterhin
vielfältige	 Angebote	 sowie	 aktuelle	 Entwicklungen	 im	 Bereich	 der
Arbeitsmarktintegration	 von	 Migrant/-innen,	 über	 die	 Sie	 ZEMIGRA	 auf	 dem
Laufenden	 halten	 möchte.	 Mit	 unserem	 Newsletter	 kurz	 vor	 der
„Sommerpause“	 erhalten	 Sie	 eine	 Auswahl.	 Weitere	 News,	 aktuelle
Publikationen	und	neue	Projekte	stellen	wir	Ihnen	auf	dem	ZEMIGRA-Portal	vor.
Zudem	finden	Sie	hier	auch	Weiterbildungs-	und	Beratungsangebote,	aktuelle
Veranstaltungen	 und	 immer	 wieder	 neue	 Erfolgsgeschichten	 aus	 Sachsen-
Anhalt.

Haben	 Sie	 Fragen	 oder	 möchten	 sich	 mit	 Expert/-innen	 austauschen?
Besuchen	Sie	das	ZEMIGRA-Forum!
	

Mit	Beharrlichkeit	zur	Ausbildung

Samer	 Alghanim	 kam	 im	 Jahr	 2014	 mit
abgeschlossenem	 Abitur	 aus	 Syrien	 nach
Deutschland,	 wo	 er	 an	 einer	 Sprachschule
erfolgreich	 Deutsch	 lernte.	 Ein	 Ausbildungsplatz
blieb	 ihm	 trotz	 großer	 Bemühungen	 lange
verwehrt.	Auf	dem	ZEMIGRA-Portal	berichtet	Samer
Alghanim	von	seinem	schwierigen	–	aber	 letztlich
erfolgreichen	 -	Weg	zur	Ausbildung	als	Kaufmann
für	Büromanagement.

Wenn	 auch	 Sie	 von	 einer	 „Erfolgsgeschichte“
berichten	können,	kontaktieren	Sie	uns	gern	über
erfolgsgeschichten@zemigra.de!
	

Am	2.	 Juni	2020	wurde	das	digitale	WelcomeCenter	Sachsen-Anhalt	durch	die
Staatssekretärin	 Susi	 Möbbeck	 eröffnet.	 Das	 neue	 Willkommensportal	 bietet
zum	einen	 Informationen	für	Unternehmen.	Zum	anderen	erhalten	Menschen
aus	 dem	 In-	 und	 Ausland,	 die	 nach	 Sachsen-Anhalt	 ziehen	 und	 arbeiten,
studieren	oder	eine	Ausbildung	machen	möchten,	auf	dem	Portal	allgemeine
Hinweise	und	Unterstützung	beim	Ankommen.

Mehr	 zu	 der	 Eröffnungsveranstaltung	 und	 einen	 Erklärfilm	 zum
Willkommensportal		finden	Sie	auf	dem	ZEMIGRA-Portal.

Das	WelcomeCenter	Sachsen-Anhalt	ist	online



Die	 Industrie-	 und	 Handelskammer	 Magdeburg	 hat	 für	 Unternehmen	 zwei
Leitfäden	zur	Integration	von	Geflüchteten	und	Drittstaatlern	in	die	Ausbildung
erstellt.	 Sie	 informieren	 darüber,	 was	 Unternehmen,	 die	 Geflüchtete	 oder
Migrant/-innen	ausbilden	möchten,	im	Vorfeld	beachten	sollten.

Treffen	des	Netzwerkes	Willkommenskultur	und
Fachkräftegewinnung

Das	 Netzwerk	 Willkommenskultur	 und	 Fachkräftegewinnung	 ist	 ein
Zusammenschluss	 verschiedener	 Initiativen	 und	 Institutionen	 in	 Sachsen-
Anhalt.	Auch	ZEMIGRA	beteiligt	 sich	am	Netzwerk.	Gemeinsam	wollen	wir	die
Situation	 für	 ausländische	 Fachkräfte	 und	 Unternehmen,	 die	 diese	 einstellen
wollen,	verbessern.

Das	 Netzwerk	 trifft	 sich	 am	 2.	 September	 2020	 von	 10:00	 –	 13:00	 Uhr
voraussichtlich	beim	AWO	Landesverband	e.V.	(Seepark	7,	39116	Magdeburg).
Sollte	 eine	 Präsenzveranstaltung	 auf	 Grund	 der	 aktuellen	 Situation	 nicht
möglich	sein,	findet	das	Treffen	digital	statt.

Akteure	 aus	 dem	 Bereich	 der	 Arbeitsmarktintegration	 können	 sich	 hier
vernetzen	 und	 Fachinformationen	 austauschen.	 Kontakt	 zum	 Netzwerk
Willkommenskultur	 und	 Fachkräftegewinnung:	 Dr.Thomas	 Kauer	 	 und	 Liane
Nörenberg		vom	IQ	Netzwerk	Sachsen-Anhalt.

Weitere	Informationen:	Homepage	des	IQ	Netzwerkes	Sachsen-Anhalt

Qualifizierung	für	ausländische	Juristinnen	und
Juristen	zur/	zum

Rechtsanwaltsfachangestellten

Das	Europäische	Bildungswerk	plant	ab	November	2020	eine	Qualifizierung	für
ausländische	 Jurist/-innen	 zur/	 zum	 Rechtsanwaltsfachangestellten.	 Die
Qualifizierung	 umfasst	 zwei	 Jahre	 und	 soll	 auf	 die	 Prüfung	 zum
Rechtsanwaltsfachangestellten	 vor	 der	 Rechtsanwaltskammer	 des	 Landes
Sachsen-Anhalt	 vorbereiten.	 Dieses	 Angebot	 ist	 für	 Projekte	 interessant,	 die
Menschen	 mit	 Migrationshintergrund	 dabei	 unterstützen,	 sich	 in	 den
deutschen	 Arbeitsmarkt	 zu	 integrieren:	 Die	 Zielgruppe	 für	 die	 Qualifizierung
sind	 Menschen	 aus	 EU-und	 Drittstaaten	 mit	 juristischem	 Abschluss	 oder
Hintergrund.	 Diese	 sollten	 einen	 juristischen	 beruflichen	 Hintergrund	 sowie
nachweisbares	Sprachniveau	C1	(In	Absprache	mit	dem	EBG	ist	auch	ein	gutes
B2	möglich)	und	gute	PC	Kenntnisse	mitbringen.

Neue	Publikation:	IHK-Leitfäden	zur	Integration
von	Geflüchteten	und	Drittstaatlern	in	die

Ausbildung



Interessierte	 können	 sich	 gern	 an	 das	 Europäische	 Bildungswerk	 unter	 der
Telefonnummer	+49391	6239130	wenden.	Hinweis:	Das	Angebot	befindet	sich
derzeit	noch	in	der	Planung,	so	dass	sich	Änderungen	ergeben	können.

ZEMIGRA	wird	durch	das	Ministerium	für	Arbeit,	Soziales	und	Integration
des	Landes	Sachsen-Anhalt	gefördert	und	aus	Mitteln	des	Landes
Sachsen-Anhalt	und	des	Europäischen	Sozialfonds	finanziert.	Die
Umsetzung	erfolgt	in	gemeinsamer	Verantwortung	des
Forschungsinstituts	Betriebliche	Bildung	(f-bb)	gGmbH,	des
Rationalisierungs-	und	Innovationszentrums	(RKW)	Sachsen-Anhalt
GmbH	sowie	des	Europäischen	Bildungswerks	für	Beruf	und
Gesellschaft	(EBG)	Sachsen-Anhalt	(gGmbH).

Disclaimer


